
V # 44 œ œ œ œ
Gu ter, bra ver

G D œ œ ˙
Ni ko laus,

G

- - -

V # œ œ œ œ
bringt den klei nen

G D œ œ œ
,

œ
Kin dern was, die

G

- -

V # œ œ œ œ
gro ßen lässt er

G ˙ œ , œ
lau fen, die

G

- - - -

V # œ œ œ œ
kön nen sich was

C D

˙ ˙
kau fen.

G

- - -

Guter, braver Nikolaus
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V # 44 ˙ ˙
A, a,

G .˙ œ
a, der

D œ œ œ œ
Win ter, der ist

G D

.˙ Œ
da.

G

-

V # œ œ œ œ
Herbst und Som mer

G D

œ œ œ œ
sind ver gan gen,

G D œ œ œ œ
Win ter, der hat

G D

œ œ œ œ
an ge fan gen.

G D

- - - - - - -

V # ˙ ˙
A, a,

G .˙ œ
a, der

D

œ œ œ œ
Win ter, der ist

G D

.˙ Œ
da.

G

-

       A, a, a, 

der Winter der ist da

2. E, e, e, nun gibt es Eis und Schnee,
    Blumen blüh'n an Fensterscheiben,
    sind sonst nirgends aufzutreiben.
    E, e, e, nun gibt es Eis und Schnee.

3. I, i, i, vergiss die Armen nie!
    Hat oft nichts, sich zuzudecken,
    wenn nun Frost und Kält' ihn schrecken.
    I, i, i, vergiss die Armen nie!

4. O, o, o, wie sind die Kinder froh, 
    wenn das Christkind tut was bringen,
    und "vom Himmel hoch" sie singen.
    O, o, o, wie sind die Kinder froh.

5. U, u, u, ich weiß wohl was ich tu',
    Christkind lieben, Christkind loben,
    mit den lieben Engeln droben.
    U, u, u, ich weiß wohl was ich tu'.

Volksweise
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V # 44 œ œ ˙
Jin gle bells!

G

œ œ ˙
Jin gle bells!

œ œ œ œ
Jin gle all the

C

w
way!

G

- - -

V # œ œ œ œ
Oh, what fun it

D œ œ œ œ
is to ride a

G

œ œ œ œ
one horse o pen

A7

˙ ˙
sleigh! hey!

D

- -

V # œ œ ˙
Jin gle bells!

G

œ œ ˙
Jin gle bells!

œ œ œ œ
Jin gle all the

C

w
way!

G

- - -

V # œ œ œ œ
Oh, what fun it

A m D œ œ œ œ
is to ride a

G œ œ œ œ
one horse o pen

D

w
sleigh!

G

- -

Jingle Bells
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V # 44 œ œ œ œ
Mor gen kommt der

G œ œ ˙
Weih nachts mann,

C G œ œ œ œ
kommt mit sei nen

C G

˙ ˙
Ga ben.

D G

- - - - -

V # œ œ œ œ
Ei ne schö ne

G D

œ œ ˙
Ei sen bahn,

G D œ œ œ œ
Bau ern hof mit

G D

œ œ ˙
Hund und Hahn,

G D

- - - - - -

V # œ œ œ œ
und 'nen Pfef fer

G œ œ ˙
ku chen mann

C E7 œ œ œ œ
möcht' ich ger ne

A m G

˙ ˙
ha ben.

D7 G

- - - - - -

Morgen kommt der 
 Weihnachtsmann

2. Bring' uns, lieber Weihnachtsmann, 
    bring' auch morgen, bringe
    eine schöne Puppe mir,
    Zottelbär und Panthertier, 
    Ross und Esel, Schaf und Stier, 
    lauter schöne Dinge.

3. Doch, du weißt ja unsern Wunsch,
    kennst ja uns're Herzen,
    Kinder, Vater und Mama,
    auch sogar der Großpapa,
    alle, alle sind wir da,
    warten dein mit Schmerzen.
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Text: Hoffmann von Fallersleben
(1798 - 1874)



V # ## 44 œ
Ihr

˙ œ œ
Kin der lein,

A ˙ œ œ
kom met, o

A ˙ œ œ
kom met doch

E .˙
all!

A

- - - -

V # ## œ
Zur

˙ œ œ
Krip pe her

A ˙ œ œ
kom met in

A ˙ œ œ
Beth le hems

E .˙
Stall

A

- - - - -

V # ## œ
und

˙ œ œ
seht, was in

E ˙ œ œ
die ser hoch

E ˙ œ œ
hei li gen

A .˙
Nacht

D

- - - -

V # ## œ
der

˙ œ œ
Va ter im

A ˙ œ œ
Him mel für

A ˙ œ œ
Freu de uns

E

.˙
macht!

A

- - -

Ihr Kinderlein kommet

2. O seht in der Krippe im nächtlichen Stall,
    seht hier bei des Lichtleins hellglänzendem Strahl
    den lieblichen Knaben, das himmlische Kind,
    viel schöner und holder, als Engel es sind!

3. Da liegt es, das Kindlein, auf Heu und auf Stroh,
    Maria und Joseph betrachten es froh.
    Die redlichen Hirten knie'n betend davor,
    hoch oben schwebt jubelnd der Engelein Chor.

4. O beugt wie die Hirten anbetend die Knie,
    erhebet die Hände und danket wie sie.
    Stimmt freudig, ihr Kinder, wer wollt' sich nicht freu'n,
    stimmt freudig zum Jubel der Engel mit ein!
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Text: Christoph von Schmid, (1768 - 1854)
Musik: Johann A. P. Schulz (1747 - 1800)



V b 43 œ œ
Schnee

œ œ œ
flöck - chen, Weiß -

F

œ œ
röck - chen,

C

V b œ œ
wann

œ œ œ
kommst du ge -

C 7

˙
schneit.

F

V b œ œ
Du

œ œ œ
wohnst in den

F7 œ œ
Wol - ken,

Bb

V b œ œ
dein

œ œ œ
Weg ist so

F C 7

˙
weit.

F

Schneeflöckchen,
  Weißröckchen

2. Komm setz dich ans Fenster,
    du lieblicher Stern.
    Malst Blumen und Blätter,
    wir haben dich gern.

3. Schneeflöckchen, du deckst uns 
    die Blümelein zu.
    Dann schlafen sie sicher
    in himmlischer Ruh'.
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Hedwig Haberkern (1837 - 1902)



V b 42 œ œ
Still,

F

œ œ
still,

œ œ œ
still, weil's

œ œ œ
Kind - lein

Bb
œ œ œ

schla - fen

C 7

˙
will!

F

V b Œ œ
Ma -

œ œ œ
ri - a

C 7

œ œ
tut es

œ œ œ
nie - der

F

œ œ
sin - gen,

V b œ œ œ
ih - re

C 7

œ œ
keu - sche

œ œ œ
Brust dar -

F

œ œ
brin - gen.

V b œ œ
Still,

F

œ œ
still,

œ œ œ
still, weil's

œ œ œ
Kind - lein

Bb
œ œ œ

schla - fen

C7

˙
will.

F

Still, still, weil's Kindlein schlafen will

2. Schlaf, schlaf, schlaf, mein liebes Kindlein schlaf!
    Die Eng'lein tun schön musizieren,
    bei dem Kindlein jubilieren.
    Schlaf, schlaf, schlaf, mein liebes Kindlein schlaf.

3. Groß, groß, groß, die Liebe ist übergroß!
    Gott hat den Himmelsthron verlassen, 
    und muss reisen auf der Staßen.
    Groß, groß, groß, die Liebe ist übergroß.
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Wiegenlied aus dem
Salzkammergut, um 1800



V # 42 œ œ
Il est

G

œ œ œ
né, le di

œ œ
vin en

G

˙
fant,- -

V # œ œ œ
jou ez haut

G

œ œ œ
bois, ré son

œ œ
nez mu

D

œ œ
set tes!- - - - - -

V #
œ œ
Il est

G

œ œ œ
né, le di

œ œ
vin en

G

˙
fant,- -

V # œ œ
Chan tons

G

œ œ œ
tous son a

œ œ
ve ne

D

˙
U

ment!

G

 Fine
- - - -

V # œ œ
De puis

G œ œ œ
plus de qua

œ œ
tre mille

C ˙
ans,

D

- -

V # œ œ
nous le

G œ œ œ
pro met taient

œ œ
les pro

C

œ œ
phe tes.

D

- - - -

V # œ œ
De puis

G œ œ œ
plus de qua

œ œ
tre mille

C ˙
ans,

D

- -

V # œ œ
nous at

G œ œ œ
ten dions cet

œ œ
heu reux

C G

˙
temps.

D

Da Capo al Fine
- - -

Il est né, le divin Enfant
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Frankreich, um 1874



V # 43 œ
We

œ œ œ œ œ
wish you a mer ry

G

œ œ
christ mas,

C

- -

V # œ
we

œ œ œ œ œ
wish you a mer ry

A

œ œ
christ mas,

D

- -

V #
œ

we

œ œ œ œ œ
wish you a mer ry

H

œ œ
christ mas

Em

- -

V #
œ œ

and a

œ œ œ
hap py new

C D

Fine

˙
year!

G

-

V #
œ

Good

œ œ œ
ti dings we

G

˙
bring,

D

-

V # œ
to

œ œ œ
you and your

Em A

˙
kin.

D

V # œ
We

œ œ œ œ œ
wish you a mer ry

G œ œ
christ mas

D

- -

V #
œ œ

and a

œ œ œ
hap py new

C D

D.C. al Fine

˙
year!

G

-

We wish you a Merry Christmas
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V # c ..œ
O
was

œ œ œ œ œ
Freu
mir

de
dort

ü
auf

ber
der

G D ˙ œ œ
Hei
Freu de,

de
ihr
für

G œ œ œ œ
Nach
Wun

barn
der

kommt
dings

und
pas

C

˙ Œ
siert!
hört,

D

- - -
-

-
- - -

V # œ
Es

œ œ œ œ
kam ein wei ßer

G ˙ œ œ
En gel bei

C G

œ œ œ œ œ
ho her Mit ter

G C ˙ Œ
nacht,

D

- - - - -

V #
œ

der

œ œ œ œ œ
sang mir ein Ge

G D ˙ œ œ
sän ge, dass

G

œ œ œ œ
mir das Her ze

G D

˙ Œ
lacht.

G

- - -

O Freude über Freude

2. Er sagte: "Freut euch alle, der Heiland ist geborn.
    Zu Bethlehem im Stalle, das hat er sich erkorn.
    Die Krippe ist sein Bette, geht hin nach Bethlehem!"
    Und wie er das so red'te, da flog er wieder heem.

3. Ich dacht, du mußt nicht säumen, ich ließ die Schäflein stehn.
    Ich lief dort hinter Zäunen bis zu dem Stalle hin.
    Da ward ich schier geblendet von einem lichten Strahl,
    der hatte gar kein Ende und wies mich in den Stall.

4. Ich schlich mich auf die Seite und guckt ein wenig nei'.
    Da sah ich ein paar Leute und auch das Kind dabei.
    Es hatte statt ein Bette ein einzig Büschel Stroh,
    und lag wohl also nette, kein Maler träf das so.

5. Ich glaub, im ganzen Lande, da hats kein solch schön Kind.
    Es lag in lauterm Glanze, man ward schier davon blind.
    Ich dacht in meinem Sinne: Das Kindlein stünd dir an,
    wenn du dirs könntst gewinnen, du wagst ein Lämmlein dran.

aus Schlesien
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V # 44 .œ Jœ œ œ
Al le Jah re

G ˙ ˙
wie der,

D

œ œ œ œ œ
kommt das Chri stus

G

w
kind

D

- - - - -

V # œ œ œ œ
auf die Er de

G ˙ œ œ
nie der,

C œ œ œ œ œ
wo wir Men schen

G D w
sind.

G

- - -

Alle Jahre wieder

2. Kehrt mit seinem Segen ein in jedes Haus,
    geht auf allen Wegen mit uns ein und aus.

3. Geht auch mir zur Seite, still und unerkannt,
    dass es treu mich leite an der lieben Hand.
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Text: Johann W. Hey (1789 - 1854)
Musik: Philipp F. Silcher (1789 - 1860)



V # 43 œ œ
A ber

.œ Jœ œ
Heid schi Bum

G œ œ œ
beid schi nun

œ ˙
schla fe

D7 ˙
- - - - -

V #
œ

der

.œ Jœ œ
Mond zählt am

D7 œ œ œ
Him mel die

œ ˙
Scha fe.

G ˙
- -

V #
œ

Die

.œ Jœ œ
Scha fe sind

G œ œ œ
Ster ne und

œ œ œ
blin ken dir

D 7

˙
zu.- - -

V #
œ

Komm

.œ Jœ œ
schlie ße die

D 7 œ œ œ
Au gen und

œ œ œ
träu me auch

G ˙
du.- - -

V #
œ œ
A ber

.œ Jœ œ
Heid schi Bum

G œ œ œ
beid schi bum

.˙
bum.

C ˙
- - - -

V # œ œ
A ber

œ .œ Jœ
Heid schi Bum

D7 œ œ œ
beid schi bum

.˙
bum.

G ˙
- - - -

Aber Heidschi Bumbeidschi

2. Aber Heidschi Bumbeidschi und träume
    am Himmelstor stehen zwei Bäume.
    Von einem falln Kirschblüten in deinen Traum,
    der andere leuchtet als Weihnachtsbaum.
    Aber Heidschi Bumbeidschi bum bum.
    Aber Heidschi Bumbeidschi bum bum. 

3. Aber Heidschi Bumbeidschi im Himmel
    da reitest du einen Schimmel.
    Bleibt er dann vor einer Stalltüre stehn,
    kannst du in der Krippe das Christkind sehn.
    Aber Heidschi Bumbeidschi bum bum.
    Aber Heidschi Bumbeidschi bum bum. 
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Österreichische Volksweise



V b c œ œ
Ich

œ œ œ œ
lag und schlief, da

F

œ œ œ œ œ
träum te mir

C

-

V b œ œ
ein

œ œ œ œ
wun der schö ner

F

˙ Œ
Traum.

C

- - -

V b œ œ
Es

œ œ œ œ
stand auf un serm

C 7 .œ Jœ œ
Tisch vor mir

F

-

V b œ œ
ein

œ œ œ œ
ho her Weih nachts

C 7 ˙ Œ
baum.

F

- - -

Der Traum

2. Und als ich nach dem Baume sah
    und ganz verwundert stand,
    nach einem Apfel griff ich da,
    und alles, alles schwand.

3. Da wacht ich auf aus meinem Traum,
    und dunkel war's um mich.
    Du lieber schöner Weihnachtsbaum, 
    sag an, wo find ich dich?

4. Da war es just, als rief er mir:
    Du darfst nur artig sein,
    dann steh ich wiederum vor dir,
    jetzt aber schlaf nur ein!

5. Und wenn du folgst und artig bist,
    dann ist erfüllt dein Traum.
    Dann bringet dir der heil'ge Christ 
    den schönsten Weihnachtsbaum!
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V b 44 œ
Der

œ œ œ œ
Christ baum ist der

F C .œ Jœ œ œ
schön ste Baum, den

F

œ œ œ œ
wir auf Er den

F Bb
œ œ Œ

ken nen.

C

- - - -

V b œ
Im

œ œ .œ Jœ
Gar ten klein, im

F D 7 œ œ œ œ œ œ
eng sten Raum, wie

G m

œ œ .œ Jœ
lieb lich blüht der

C œ œ œ œ œ
Wun der baum,

F

- - - -

V b œ
wenn

œ œ œ œ
sei ne Lich ter

Bb
˙ œ œ

bren nen, wenn

F

œ œ œ œ
sei ne Lich ter

Bb
˙ œ

bren nen,

F

- - - - - -

V b œ
ja

˙ ˙
bren

C 7

˙ Œ
nen!

F

- - -

Der Christbaum ist
der schönste Baum

2. Denn sieh', in dieser Wundernacht, ist einst der Herr geboren,
    der Heiland, der uns selig macht. Hätt' er den Himmel nicht gebracht,
    wär' alle Welt verloren, wär' alle Welt verloren,
    verloren!

3. O lass ihn ein! Es ist kein Traum, er wählt dein Herz zum Garten,
    will pflanzen in den engen Raum den allerschönsten Wunderbaum
    und seiner treulich warten, und seiner treulich warten,
    ja warten.
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V # 43 œ œ
Was

œ œ œ œ
soll das be

G œ œ œ œ
deu ten? Es

D œ œ œ œ
ta get ja

G

˙
schon!

D

- - -

V # œ œ
Ich

œ œ œ œ
weiß wohl, es

G œ œ œ œ
geht erst um

D œ œ œ œ
Mit ter nacht

G

˙
'rum.

D

- -

V # Œ œ œ œ œ œ
Schaut nur da

D ˙ Œ
her!

G œ œ œ œ œ
Schaut mur da

G

˙
her!

D

- -

V # œ œ
Wie

œ œ œ œ
glän zen die

G

œ œ œ œ
Stern lein je

D

œ œ œ œ
län ger je

C D

˙
mehr.

G

- - -

Was soll das bedeuten?

2. Treibt z'sammen, treibt z'sammen, die Schäflein fürbaß!
    Treibt z'sammen, treibt z'sammen, dort zeig ich euch was:
    Dort in dem Stall, dort in dem Stall
    werd't Wunderding sehen, treibt zusammen einmal!

3. Ich hab nur ein wenig von weitem geguckt,
    da hat mir mein Herz schon vor Freuden gehupft:
    Ein schönes Kind, ein schönes Kind
    liegt dort in der Krippe bei Esel und Rind.

©   2007 by Verlag Purzelbaum, D-86316 Friedberg                             www.verlag-purzelbaum.de                              Alle Rechte vorbehalten/All Rights reserved.

Aus Schlesien
18. Jahrhundert

16



V # 44 œ œ œ œ œ œ
Laßt uns froh und

G œ œ ˙
mun ter sein,

G

-

V # œ œ œ œ œ œ
und uns in dem

D

œ œ ˙
Herrn er freun!

D

-

V # œ œ œ œ
Lu stig, lu stig,

G œ œ œ œ ˙
fal le ral la la,

G

- - - - - -

V # œ œ œ œ œ œ
bald ist Ni ko laus

G œ œ ˙
A bend da,

D G

- - - -

V # œ œ œ œ œ œ
bald ist Ni ko laus

G œ œ ˙
A bend da!

D G

- - - -

Lasst uns froh und munter sein

2. Bald ist uns're Schule aus,
    dann ziehn wir vergnügt nach Haus.
    Lustig, lustig, …

3. Dann stell ich den Teller auf,
    Niklaus legt gewiss was drauf.
    Lustig, lustig, …

4. Steht der Teller auf dem Tisch,
    sing ich nochmals froh und frisch: 
    Lustig, lustig, …

5. Wenn ich schlaf, dann träume ich:
     Jetzt bringt Niklaus was für mich.
     Lustig, lustig, …

6. Wenn ich aufgestanden bin, 
    renn ich schnell zum Teller hin.
    Lustig, lustig, …

7. Niklaus ist ein braver Mann,
    den man nicht genug loben kann.
    Lustig, lustig, …
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V # # # 44 œ œ œ œ
Mor gen Kin der

A

œ œ œ œ œ œ
wird's was ge ben,

D E A œ œ œ œ œ
mor gen wer den

A œ œ ˙
wir uns freun!

E A E

- - - - -

V # # # œ œ œ œ
Welch ein Ju bel,

A

œ œ œ œ œ œ
welch ein Le ben

D E A œ œ œ œ œ
wird in un s'rem

A œ œ ˙
Hau se sein!

E A E

- - - -

V # # # œ œ œ œ
Ein mal wer den

D œ œ ˙
wir noch wach,

E A

œ œ œ œ
hei ßa, dann ist

D œ œ œ œ ˙
Weih nachts tag.

E A

- - - - -

V # # # œ œ œ œ
Ein mal wer den

D œ œ ˙
wir noch wach,

E A

œ œ œ œ
hei ßa, dann ist

D œ œ œ œ ˙
Weih nachts tag.

E A

- - - - -

Morgen, Kinder, wird's was geben

2. Wie wird dann die Stube glänzen von der großen Lichterzahl!
    Schöner als bei frohen Tänzen ein geputzter Kronensaal.
    Wisst ihr noch, wie vor'ges Jahr es am heil'gen Abend war?
    Wisst ihr noch, wie vor'ges Jahr es am heil'gen Abend war?

3. Welch ein schöner Tag ist morgen! Neue Freuden hoffen wir!
    Uns're guten Eltern sorgen lange, lange schon dafür.
    O gewiss, wer sie nicht ehrt, ist der ganzen Lust nicht wert!
    O gewiss, wer sie nicht ehrt, ist der ganzen Lust nicht wert!
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Text: Philipp von Bartsch (1770 - 1833)
Musik: Carl Gottlieb Hering (1766 - 1853)



V # 44 ˙ ˙
O du

G C .œ Jœ œ œ
fröh li che,

G ˙ ˙
o du

G C .œ Jœ œ œ
se li ge,

G

- - - -

V # ˙ ˙
gna den

G D ˙ œ œ
brin gen de

A7 D G ˙ ˙
Weih nachts

D A7 .˙ Œ
zeit!

D

- - - - - -

V # .œ Jœ œ œ
Welt ging ver

D .œ Jœ ˙
lo ren,

D .œ Jœ œ œ
Christ ist ge

G .œ Jœ ˙
bo ren.

G

- - -

V # œ œ œ œ
Freu e,

G C G œ œ œ œ
freu e dich, o

C ˙ ˙
Chri sten

G D

.˙ Œ
heit!

G

- - - - -

O du fröhliche

2. O du fröhliche, o du selige, 
    gnadenbringende Weihnachtszeit!
    Christ ist erschienen, uns zu versühnen.
    Freue, freue dich, o Christenheit!

3. O du fröhliche, o du selige, 
    gnadenbringende Weihnachtszeit!
    König der Ehren, dich woll'n wir hören.
    Freue, freue dich, o Christenheit!
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Text: Johannes Daniel Falk (1768 - 1826)
Musik: Sizilianisches Marienlied (O sanctissima) 
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V # 44 ˙ œ œ
Kling, Glöck chen,

G œ œ œ œ ˙
klin ge lin ge ling,

G ˙ œ œ
kiling Glöck chen,

A m D 7 ˙ 
kling!

G

- - - - - -

V # œ œ œ œ
Lasst mich ein ihr

D G ˙ ˙
Kin der,

D7 œ œ œ œ
ist so kalt der

D D 7 ˙ ˙
Win ter.

G

- -

V # œ œ œ œ#
Öff net mir die

D A7 ˙ ˙
Tü ren,

D œ œ œ œ#
lasst mich nicht er

G A ˙ ˙
frie ren!

A7 D

- - - -

V # ˙ œ œ
Kling, Glöck chen,

G œ œ œ œ ˙
klin ge lin ge ling,

G ˙ œ œ
kling, Glöck chen,

A m D 7 ˙ 
kling!

G

- - - - - -

Kling, Glöckchen, klingelingeling

2. Kling, Glöckchen, …
    Mädchen hört und Bübchen, macht mir auf das Stübchen!
    Bring' euch milde Gaben, sollt euch dran erlaben!
    Kling, Glöckchen, …

3. Kling, Glöckchen, …
    Hell erglühn die Kerzen, öffnet mir die Herzen!
    Will drin wohnen fröhlich, frommes Kind, wie selig.
    Kling, Glöckchen, …
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Text: Karl Enslin (1814 - 1875)
Musik: Benedikt Widmann (1820 - 1910) 

20



V # 44 ˙ ˙
Stil le,

G ˙ ˙
Stil le,

G œ œ œ œ
kein Ge räusch ge

D .˙ Œ
macht!

G

- - - -

V # œ œ œ œ
Christ kind will zu

D œ œ ˙
euch her ein,

G œ œ œ œ
a ber ihr, dürft

D œ œ ˙
nicht so schrein!

G

- - -

V # ˙ ˙
Stil le,

G ˙ ˙
Stil le,

G œ œ œ œ
kein Ge räusch ge

D .˙ Œ
macht!

G

- - - -

Stille, Stille, kein Geräusch gemacht

2. Stille, Stille, kein Geräusch gemacht!
    Christkind will zu euch herein, 
    aber ihr müsst artig sein!
    Stille, Stille, kein Geräusch gemacht!
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Volksweise
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3. Stille, Stille, kein Geräusch gemacht!
    Darum seid nun alle still, 
    weil das Kind jetzt schlafen will,
    Stille, Stille, kein Geräusch gemacht!



V 43 œ œ œ
O Hei land,

Dm

˙ œ
reiß die

Dm

œ ˙
Him mel

A7

.˙
auf,

Dm

- -

V œ œ œ
her ab, her

Dm ˙ œ
ab vom

Am Dm

œ ˙
Him mel

C7

.˙
lauf.

F

- - -

V œ œ œ
Reiß ab vom

F ˙ œ
Him mel

F ˙ œ
Tor und

Bb
.˙

Tür,

F

-

V œ œ œ
reiß ab, wo

F

˙ œ
Schloss und

Dm

œ ˙
Rie gel

A7

.˙
für!

Dm

-

O Heiland, reiß die Himmel auf

2. O Gott, ein’ Tau vom Himmel gieß,
    im Tau herab, o Heiland, fließ!
    Ihr Wolken, brecht und regnet aus
    den König über Jakobs Haus.

5. O klare Sonn’, du schöner Stern,
    dich wollten wir anschauen gern.
    O Sonn’, geh auf, ohn’ deinen Schein
    in Finsternis wir alle sein!

4. Wo bleibst du, Trost der ganzen Welt,
    darauf sie all’ ihr’ Hoffnung stellt?
    O komm, ach komm vom höchsten Saal,
    komm, tröst uns hier im Jammertal!

3. O Erd’, schlag aus, schlag aus, o Erd’,
    dass Berg und Tal grün alles werd’!
    O Erd’, herfür dies Blümlein bring,
    o Heiland, aus der Erden spring!

7. Da wollen wir all’ danken dir,
    unserem Erlöser, für und für.
    Da wollen wir all’ loben dich
    je allzeit immer und ewiglich!

6. Hier leiden wir die größte Not,
    vor Augen steht der ewig’ Tod:
    Ach komm, führ uns mit starker Hand
    vom Elend zu dem Vaterland!
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Friedrich von Spee (1591 - 1635)
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V c œ
Lieb

œ œ œ œ
Nach ti gall, wach

C G .˙
auf!

C

- -

V œ
Wach

œ œ œ œ
auf, du schö nes

C G œ œ œ
Vö gel lein

C G

- - -

V œ
auf

œ œ œ œ
je nem grü nen

C G œ œ œ
Zwei ge lein.

C G

- - - -

V œ œ
Wach

œ œ œ œ
hur tig auf, wach

C G ˙ Œ
auf!

C

-

V œ
Dem

˙ ˙
Kin de

C w
lein

G œ œ œ œ
aus er ko ren.

C

- - - - -

V œ œ œ œ
Heut ge bo ren,

G œ œ œ œ
halb er fro ren,

A m ˙ œ œ
sing, sing.

E m

- - - -

V .˙ œ
Sing, dem

G œ œ œ œ
zar ten

C .˙ œ
Je su

G .˙
lein.

C

- - -

Lieb' Nachtigall, wach auf
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Bamberger Gesangbuch
um 1670
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V 86 .œ œ œ .œ
Stil le Nacht.

C

.œ œ œ .œ
Hei li ge Nacht.

C œ Jœ .œ
Al les schläft,

G7 œ Jœ .œ
ein sam wacht,

C

- - - - -

V œ jœ .œ œ œ
nur das trau te hoch

F

.œ œ œ .œ
hei li ge Paar,

C

œ jœ .œ œ œ
hol der Kna be im

F

.œ œ œ .œ
lo cki gen Haar,

C

- - - - - - - -

V œ Jœ .œ œ œ
schlaf in himm li scher

G7

.œ .œ
Ruh,

C .œ œ œ .œ œ œ
schlaf in himm li scher

C G

.˙
Ruh.

C

- - - -

Stille Nacht, heilige Nacht
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2. Stille Nacht, heilige Nacht !
    Hirten erst kundgemacht
    durch der Engel Halleluja,
    tönt es laut von fern und nah:
    Christ, der Retter ist da !
    Christ, der Retter ist da !

3. Stille Nacht, heilige Nacht !
    Gottes Sohn, o wie lacht.
    Lieb aus deinem göttlichen Mund,
    da uns schlägt die rettende Stund,
    Christ, in deiner Geburt !
    Christ, in deiner Geburt ! 

Franz Xaver Gruber (1787-1863)
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